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Ausbildung	
1980	-	1984	 Bankkaufmann	mit	Geschäftsführungsqualifikation	

(Raiffeisenlandesbank	Oberösterreich,	Linz/Donau	und	Raiffeisen-Akademie,	Wien)	

	
Weiterbildung	
1987	/	1988	 Management-College	(Universität	Linz)	
2005	 	 Systemorientiertes	Management	(Management-Zentrum	St.	Gallen)	
seit	2008	 Learning	Journey	"Neuer	Geist"	

	
Berufstätigkeit	
seit	2008	 Markus	Stegfellner	Unternehmensberatung	

Wertangebote:	Quo	Management,	Geno	2.0,	Facilitator	
seit	11/2016	 WeQ	Foundation,	Stiftungsrat	
seit	08/2016	 WeQ	Institute,	Chief	Business	Development	Officer	
1990	bis	2008	 GGB-Beratungsgruppe,	Gesellschafter-Geschäftsführer	

Umsatz:	13	Mio	€,	90	Mitarbeiter,	Consulting,	Dozententätigkeit	
1984	bis	1989	 Raiffeisenlandesbank	Oberösterreich	

Geschäftsleiteranwärter,	Verkaufsförderung	
	



Zivilgesellschaftliche	Projekte	
seit	2012	 Projekt	Bank	für	Gemeinwohl	

seit	2015:	Aufsichtsratsvorsitzender	BfG-Genossenschaft,	
2013	-	2014:	Projektleiter	und	Vorstand	Genossenschaft	

seit	2013	 IHK	Region	Stuttgart,	Mitglied	der	Vollversammlung	
seit	2013	 Kaktus-Initiative	Region	Stuttgart	

(für	mehr	Demokratie,	Transparenz	und	Beitragsgerechtigkeit	in	der	IHK)	
seit	2012	 Initiative	Gemeinwohl-Ökonomie	Region	Stuttgart	
2009		 	 KiTZ	-	Kindertherapiezentrum	Stuttgart	(Fundraising-Kampagne)	
	
	

Wer	bin	ich?	

Markus	Stegfellner,	54,	verheiratet	Claudia	Stegfellner,	Stuttgart.	Ich	bin	Einpersonenunternehmer	
und	Zivilgesellschaftlicher	Akteur.	In,	mit	und	für	Genossenschaften	lebe	ich	seit	meinem	ersten	
Lebenstag	(allerdings	in	unterschiedlichen	Rollen).	Durch	meine	Biografie	kenne	ich	das	
Genossenschaftliche	Bankwesen	in	Deutschland	und	Österreich	sehr	gut.	

	

Das	Projekt	Bank	für	Gemeinwohl	...	

…	seit	Mitte	2012	sinngebender	Lebens-	und	Arbeitsinhalt.	In	den	Rollen	AK	Kampagne,	Projektleiter,	
Vorstand	der	Genossenschaft	in	Gründung	und	jetzt	Aufsichtsrat	/	Aufsichtsratsvorsitzender	mit	so	vielen	
Projektaktiven	in	einem	Co-Creations-Prozess	die	erste	zivilgesellschaftliche	Bankgründung	in	Österreich	zu	
unterstützen	ist	für	mich	gleichzeitig	begeisternd	und	herausfordernd.	Im	Rahmen	der	Bankgründung	ist	mir	
die	Entwicklung	einer	Geno	2.0	ein	besonderes	Anliegen.	
	

Mein	Beitrag	im	Aufsichtsrat	

Den	genetischen	Grundcode	des	Projektes	habe	ich	in	vielen	Begegnungen	erspürt,	erfahren	und	
verstanden.	Aus	dieser	Quelle	möchte	ich	auch	in	der	Rolle	eines	Aufsichtsrates	dafür	sorgen,	
dass	wir	bei	den	vielfältigen	Aufgaben	und	Entscheidungen	immer	daraus	agieren.	Aus	meiner	
langjährigen	Unternehmerpraxis	mit	operativer	Gesch.ftsführungsverantwortung	möchte	ich	das	
gelebte	Rollenverständnis	Vorstand	/	Aufsichtsrat	stetig	schärfen	und	dem	Vorstand	ein	
Sparringspartner	sein.	Die	mitgliederaktive	Geno	2.0	mit	Leben	zu	erfüllen	stellt	dabei	einen	
inhaltlichen	Schwerpunkt	dar.	


